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Kritiſcher Uebereifer
aben ihre Schickſale beſonders Kaiſerredenr Art in welcher der gegenwärtige Kaiſer zu

nen liebt hat zur ungausbleiblichen Folge haben müſſen
die öffentllche Meinung und keineswegs nur die welche

zur individuellen Veranlagung des Kaiſers daß er die
Stimmnugen und Gefühle die ihn beherrſchen und oft ſchon
von einem Extrem ins andere fallen ließen leicht auch äußerlich
in die Erſcheinung treten läßt Man nehme alſo die Rede als
Ganzes wie ſie gegeben wurde und verſtanden ſein will die
Folge wird die Ueberzeugung ſein daß eine Kritik hier nicht

durch die Preſſe verkörpert wird häufig in einen Gegenſatz angebracht erſcheint und das an ſich muß angeſichts der in der
Anſchauungen und Spnirge des Monarchen ge

iz den der zwar durchaus nicht erfreulicher Naturrängt wurde
war aber doch nicht vermieden werden konmite wenn das Bild Genugthuung erfüllen

e dem zukünftigen Geſchichtsſchreiber nicht verwirrten Licht ahch in die Bevölkerung e hinein
tragen werden ſollten die leicht zu einer völligen Verkennung

er hatſächlichen Zuſtände und Verhältniſſe führen könnten
Auf dieſe Weiſe haben die Kaiſerreden die ja heutigen Tages
eine unentbehrliche Begl eiterſcheinung aller repräſenkativen Be
khätigiingen des Trägers der Krone geworden zu ſein ſcheinen
manches ſcharfe Echo gefunden und manche ernſte Betrachtung
veranlaßt die wenn ſie byzantiniſch angekränkelten Nakuren
auch wenig behagken doch unbeſtreitbar das Verdienſt für ſich
n Anſpruch nehmen können die Verkündigungen des Monarchen
auf dasjenige Maß zurückgeführt zu haben auf welches ſie die
bernfenen Nathgeber der Krone hätten bringen müſſen wenn
ſie ſich ihres Amtes und der damit verbundenen Pflichten beſſer
bewußt geweſen wären

So iſt auch die Kommersrede die der Kalſer vorgeſtern in
Bonn gehalten hat nicht ihrem Schickſale einer Kritik unter
ogen zu werden entgangen Zwar iſt es nur ein Theil der

reſſe der ſie zum Ausgangépunkt längerer oder kürzerer zu
ſtimmender oder negirender Betrachtungen nehmen zu müſſen
glaubte aber immerhin möchten wir doch daraus Veranlaſſung
ſchöpfen vor dem kritiſchen Uebereifer der ſich hierin bekundet
zu warnen Auch die SaaleZeitung hat gar manches
mal ſchon Veranlaſſung gehabt ihre gegenſätzliche Anſchauung
gegenüber den Aeußerungen des Monarchen zum Ausdruck zu
ringen und wird auch in Zukunft nicht zögern dort wo es
nölhig nützlich und angebracht iſt Stellung zu den Reden des
Kaiſers zu nehmen ober wir meinen doch es heißt die Be
deutung der Kritik ſchwächen und ihre Beachtung ſchmälern
wenn ſie auch da geübt wird wo keinerlei zwingende Ver
anlaſſung vorliegt Was der Katſer in ſeiner Rede an die
Bonner Sindenlenſchaft ſagte iſt nichts weiter als der Aus
druck der Gefühle die den Monarchen beſeelen mußten als er
die ja auch von ihm durchlebte goldene Zeit des akademiſchen
Bürgerthums aufs Neue vor ſich anſſteigen ſah und was lag
näher als daß er am grünen Rhein im Kreiſe derer auf denen
zu einen guten Theile die Zukunft des Staates ruht die
Saiten idegler Begeiſterung für das Deutſchthum für die
Größe die Macht und die Herrlichkeit des deutſchen Vater
landes erklingen zu machen ſuchte Der ſtellenweiſe poetiſch
verklärte von ideglen Anſchauungen getragene Juhalt der Rede
läßt den Zweck den ſie verfolgen ſollte deutlich erkennen und
mögen anch die hiſtoriſchen Betrachtungen die er anſtellt lücken
haft nicht falſch wie hier und da behauptet wird ſein ſo
kann es doch unmöglich im Rahmen einer ſolchen Gelegenheits
rede liegen gewiſſermaßen mit akademiſcher Gewiſſenhaftigkeit
geſchichtliche Bilder zu entrollen und den Hörern die Nutz
aunwendungen daraus vor Augen zu führen Gewiß hat der
Kaiſer in ſeiner Anſprache der längſten wohl die er jemals
vor der Oeffentlichkeit hielt auch die Gegenwart berührt und
einzelne Erſcheinnngen wie ſie ſich in der hohen Politik unſerer
Tage wahrnehmen laſſen geſtreift aber keinesfalls um damit
eine Art Programm aufzuſtellen ſondern lediglich zur Ver
knüpfung der Gedankenfäden gus der Vergangenheit mit denen
der Zuknnſt

Deshalb ſind wir auch nicht
darauf

geneigt ſonderlich
großes Gewicht zu legen daß der Monarch
in ſeine Ausführungen Anſchauungen einfließen ließ
die mit früher bei anderen zumeiſt militäriſchen
Anläſſen von ihm bekundeten Anſichten und Abſichten in
einigem Widerſpruch ſtehen So die Warnung vor kosmo
politiſchen Tränmereien in der übereifrige Deuter die erſten
Anzeichen eines durch die nicht gerade ſonderlich ermuthigenden
Erfahrungen in Ching veraulaßten inneren Umſchwunges hin
ſichtlich der weltpolitiſchen Jdeen erblicken wollen ſo ferner
auch der Hinweis auf eine ſtreng begrenzte deutſche Nation
dem ja die ſagen wir einmal nationale Toleranz die im
Reiche geübt wird entgegenſteht Von demſelben Geſichtspunkt
aus aber betrachten wir auch die an ſich ganz gewiß be
rechtigte und erfreuliche Mahnung ſich nicht in den Dienſt
einſeitiger Parteitendenzen zu ſtellen und anch in dem Worte
Propter invidiam das der Kaiſer eingehend behandelte

vermögen wir nichts weiter zu ſehen als einen Anknüpfungs
punkt für die gedrungene Skizzirung des Werdeganges des
alten zum neuen Deutſchen Reich Von dieſem Worte Mah
nnngen an gewiſſe Bundesfürſten herzuleiten hat dem
Nonarchen gewiß ferngelegen es hätte ja auch kaum eine ver

fehltere Gelegenheit dazu geben können
Das ſtarke lebendige Nationalgefühl zu feiern zum weiteren

Ausbau deſſen 4nzuſpornen was bisher anf dem Boden des
Reiches eniſtauden und den ideglen Keim in den Herzen der
akademiſchen Jugend zu kräftigen das und nichts anderes iſt
der Zweck der Vonner Rede geweſen und von dieſem Geſichts
vuntte ans kann und ſollte man ſie betrachten
da man nicht unnöthigerweiſe das Gefühl des Volkes für die

erechtigte und ſachgemäße Kritik die jg leider freilich häufiger
s iſt als es gut erſcheint abſtumpfen will Und klingt die
rade auch in ſchwermüthigen Accorden ans die vom

unde eines Mannes der in der Blüthe des Lebens ſteht
da merbin eigenthümlich berühren ſo entſpricht das nicht nur
6 religiöſen Schlußwendung überhanpt ſondern auch das
m über die Tage der goldenen Jugend hinweg zu ſein

a ſolche Betrachtungen genährt haben Endlich gehört es

letzten Zeit fortgeſetzt vorhanden geweſenen Nothwendigkeit den
Jenßernngen des Monarchen entgegenzutreten mit einer Art

Es gehört eben nicht zu den an
genehmſten und ungefährlichſſen Aufgaben der Tagespreſſe

Kaiſerreden zu kritiſiren Sch
Deutſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Das Beffuden des Königs Otto von Bayern wird

fortgeſetzt lebhaft erörtert Auf Grund ſehr genauer Er
kundigungen in München verſichert die Köln Ztg daß es bis
auf den hentigen Tag noch ungewlß iſt ob eine Blafen oder
Nierenerkrankung vorliegt oder ob eiwa gar die blutigen Aus
ſcheidnngen von irgend welcher mechaniſcher Einwirkung des
doch gelegentlich recht anfgeregten Kranken herrührten Leute
die den König in letzter Zeit ſahen gewannen keineswegs den
Eindruck als ob dies bejammernswerthe Leben dem Erlöſchen
entgegengehe Allerdings habe der Kranke deſſen halb ergrauter
ſehr langer Vart trotz aller Fürſorge der Umgebung ziemlich
verwildert iſt auffallend blaß ansgeſehen was aber ohne als
Urſache eines organiſchen Leidens zu Hilfe zu nehmen allein
ſchon aus dem völligen Mangel an Bewegung und meiſtens auch
an friſcher Luft aus der was Schlaf und Nahrungszufuhr be
trifft ganz ungeregelten Lebenswelſe und der ausſchließlichen
Beköſtigung mit kalten oder kalt gewordenen Speiſen erklärt
werden könne Es hat ſich nämlich als ganz undurchführbar
erwieſen den König irgendwie zum ſofortigen oder baldigen
Genuß der ihm warm vorgeſetzten Speiſen zu veranlaſſen Mit
einer Art von Eigenſinn ſpeiſt er niemals wenn die richtige
Zeit dafür da wäre ſondern ganz regellos wie und wann er
mag Und da haben es denn die Aerzte für zweckmäßiger ge
halten ihm von vornherein kalt zu genießende Speiſen vorzu
ſetzen als ihn die weniger gut bekömmlichen kalt gewordenen
Gerichte genießen zu laſſen Aehnlich ſteht es da Zwang nicht
angewendet werden darf mit dem Niederlegen zum Schlaf und
was noch ſchlimmer iſt mit der für den breitſchultrigen wohl
belelbten Mann doppelt nothwendigen Bewegung Das
Aeußerſte was man in dieſer Hinſicht während der letzten
Zeit zu erreichen vermocht hat war daß der König an ſchönen
Tagen einige Zeit auf der Terraſſe ſeines Schlößchens ſihzend
verbrachte Die früheren Wagenfahrten im Park ſcheinen aber
wegen des Widerſtrebens des Kranken neuerdings ganz weg
gefallen zu ſein

Brentano und Ruhland
Die zwiſchen Profeſſor Brentano und Dr Ruhland vereinbarte

öffentliche Diskuſſion über die Frage der Er
böhung der Ge treidezölle iſt nunmehr durch je einen
Aufſatz der beiden Nationalökonomen in der Neuen Baver Ztg
bezw den Münch Neueſt Nachr eröffnet Ruhland der
wiſſenſchaftliche Vertreter der agrariſchen Anſchauungen des
Bundes der Landwirthe fucht in ſeiner Darlegung den Nach
wels zu führen daß eine Erhöhung der Getreidezölle keineswegs
elne gelreidevertheuernde Wirkung ausübe Diejenigen welche
das behaupteten erklärt er ſür Anhänger einer längſt veralteten
Theorie Die Thatſache daß die Getreidezölle eine Steuer mit
Progreſſion nach unten bedenten wird als eine Ausgeburt der
Phautaſie hingeſtellt und es ſchließlich als eine Verleumdung der
Agrarier bezeichnet daß ſie nach Theuerungspreiſen ſtrebten
was ſie verlangten ſeien nur ſtetige mittlere Getreidepreiſe
Man darf mit Recht darüber erſtaunt ſein daß Ruhland als
thema probandum gerade ſolche in ſo hohem Grade apfechtbare
Theſe auſſtellt Jhre Widerlegung durch Brentano in den
Münch Neueſt Nachr läßt denn auch an loglſcher Schärfe

und Schlüſſigfeit nichts zu wünſchen übrig
Jch gebe, erwidert Brentano auf die erſtere Vehauptung

Herrn Dr Ruhland ohne weiteres zu daß wenn ſeine Lebre
daß die Getreidezölle das Getreide nicht theurer machten als
es ohne ſie ſein würde richtig wäre nicht nur ich ſondern alle
wiſſenſchaftlichen Nationalökonomen die ſich ſeit 1894 über die
deutſchen Verhältniſſe geänßert haben ganz veralktete Theoretiker
ſein würden Selbſt Adolf Wagner der ja für eine Er
böhung der Gekreidezölle eintritt lenguet nicht die umgekehrt
progreſſive Belaſtung der Bevölkerung durch die Agrarzölle
Er meint nur wie die Nation ihre Wehrkraft innere Ver
waltung Juſtiz Unterrichtsverwaltung uſw ſich etwas koſten
laſſe ſo müſſe ſie auch Opfer bringen zur Erhaltung der der

r Grundbeſitzer in ihrer heutigen tonangebenden
tellung

Brentano führt ferner zur Kennzeichnung der Gründe aus denen
die Agrarier die Zollerhöhung verlangen folgende intereſſante
Reminiscenz an

Am März 1895 verhandelte der Deutſche Land
wirthſchaftsrath über die Maßregeln zur Hebung der
Getreidepreiſe in Deutſchland Schon die Bezeichnung des
Verhandlungsgegenſtandes läßt keinen Zweifel daß eine Ver
theuerung des Getreides das Ziel war Jn der Verbandlung
ſelbſt äußerte ein ſo tonangebender agraxriſcher Führer wie
Frhr v Cetto Reicherts hauſen wörtlich Vel jeder
bisher ſtattgehabten Erhöhung des Zollſatzes wurde aus
geſprochen daß unter den beſtehenden Verhältniſſen die Land
wirthe unmöglich v weiter wirth ſchaften können und daß
es abſolut nothwendig ſei das ausländiſche Getreide mit
einem exhöhten Zoll zu belegen und dadurch den Preis des
einheimiſchen Getreides in die Höhe zu treiben Es hat eine
Zeit gegeben in der man noch nicht den Muth hatte
offen zu lage daß die Getreidepreiſe verthenerwerden ſollen Es iſt nicht lange her daß man anf Umwegen
dem Publikum begreiflich zu machen uchte daß durch Ein
S höherer Zölle das einheimiſche Getreide efgentlich
gar n ſonderlich vertheyert würde daß die Lebeus
mittel ihren gleichen Preiß nach wie vor behalten
würden Und dann fährt Freiherr von Cetto fort

daß man jetzt den Muth habe mit dürren Worten zu ſadaß man die Wahl habe zwiſchen Steigerung der Gelredereg

oder Unkergang der deutſchen Landwirthſchaft Nun was das
letztere angeht ſo wurde die Anbaufläche des Getreides und
die Ertragsmenge pro Hektar gerade in der Zeit dieſer Klagen
erheblich geſteigert und die Zahl der Zwangsveräußerungen
iſt eine beträchtlich geringere geworden Allein das iſt es
nicht worauf ich im Augenblick die Aufmerkſamkeit lenken
möchte Das worauf es hier ankommt iſt das Zugeſtändniß
eines der hervoxragendſten Agrarier daß die ganze Behaup

da e uns m zu W dern el ni anderes als ein Fechtargument gewſet um das Publikum irre zu führen de
Aus den intereſſanten Darlegungen Brentano s ſelen noch die
Schlußſätze hervorgehoben in denen er die unheilvollen finanz
politiſchen Folgen einer Erhöhung der Getreidezölle ſchildert

Der Hauptrückſchlag, ſo reſümirt ſich Brentano wird erſt
eintreten wenn dle finanzkellen Folgen der Abwendung von
der gegenwärtigen Handelspolitik fühlbar werden Einſt
weillen verweiſt man recht oberflächlich auf die Mehr
einnahmen welche dem Reiche infölge der Erhöhung
der Getreidezölle zufließen würden Die Freude an
dieſen Mehreinnahmen wird von kurzer Daner ſein
Wenn infolge der Getreldezölle unſer Abſatz nach
Außen ſtockt wenn die Fabriken ſtillſtehen wenn die Arbelter
zu vielen Tauſenden arbeitslos geworden und die Löhne und
damit die Konſumfähigkeit der noch Beſchäſtigten geſunken
ſein werden dann wird eintreten was zu Ende der dreißiger
Jahre in England eingetreten iſt Die Staatseinnahmen
werden hinter den Ausgaben zu rückbleiben und jede neue
Stenererhöhung zur Begleichung des Defizits wird zu deſſen
Vergrößerung führen Dann werden auch die Landwirthe
welche wir in den letzten Decennien von den Staatslaſten ſo
ſehr befreit haben zur Steuer wieder herangezogen werden
müſſen Aber auch ſie werden unſeren wachſenden öffentlichen
Ausgaben nicht zu genügen vermögen Und dann wird aber
mals ein Umſchwung mit geſteigerter Wucht eintreten damit
auf wieder geſundeker Volkswirthſchaft wieder geſunde
Finanzen erwachſen Ob uns dieſe traurigen Erfahrungen
erſpart werden Faſt ſcheint es daß dies nicht der Fall ſein
ſoll Dann wollen wir wenigſtens hoffen daß die Zeit der
Prüfung eine kurze ſein werde

Nun hat die wiſſenſchaftliche Leuchte der Agrarier von der
Dominlikaner Hochſchule in Freiburg i Vr wieder das Wort

en 0Politiſches
Die von der Sagle Zig wiederholt zum LAuedruck ge

brachte Anſicht daß der Kaiſer den Vremer Vorfall
für ein wohlübexlegtes Aitentat halte well ihn leider un
bekannte Einflüſſe in dieſer Auffaſſung beſtärken war dieſer
Tage von einem Berliner Mitarbeiter der Frkf Ztg erneut
ausgeſprochen ivorden Das veranlaßt den Vorw zu folgender
Bemerkung

Dieſe Auffaſſung dürfte den Thatſachen entſprechen nur
wäre hinzuzufügen daß die unbekannten Einflüſſe nicht gar ſo
unbekannt ſind Jnsbeſondere weiß man daß des Kalſers
irrige Meinung über den Bremerx Unfall auf einer Jn
formation beruht die er von einer Perſönlichkeit ſeines
militäriſchen Gefolges erhalten hat Vielleicht nimmt
einmal der Reichstag Gelegenheit dieſe unverantwortlichen
Adjutantendienſte im vorliegenden Fall iſt es übrigens
nicht Herr von Hahnke geweſen näher zu prüfen die vongrößerem Einfluß auf die praktiſche Politik ſind als die Be
mühungen der verankwortlichen Rathgeber zuſammen ge
nommen

Einer Aufklärung in dieſer Richtung haben wir bereits vor
Monatsfriſt das Wort geredet leider bisher vergeblich

Die Erklärung des Schatzſekretärs Frhr v Thielmann
daß dem Reiche fürs Rechnungsjahr 1902 der Vorjghrsüberſchuß
von rund 30 Millionen fehlen werde giebt auch dem
Rechenmeiſter in Finanzangelegenheiten und gewlegten Finanz
weſenkenner Eugen Richter Veranlaſſung zu einer Betrach
tung über die Finanzlage des Reichs Nach einer Gegenüber
ſtellung der im vorigen Jahre gefallenen Aeußerung v Thiel
mann s er wiſſe gar nicht wo er mit dem Gelde aus den neuen
Steuern im nächſten Jahre bleiben ſolle und der jetzigen Be

bhauptung daß nichts übrig bleibe findet Richter heraus daß
das mit Ende März abgelaufene Etatsjahr immer noch mit
einem Ueberſchuſſe von 13 Millionen abſchließen werde
Den Fehlbetrag von 17 Millionen gegen das Vorjahr findet er
u a begründet in den für die Entſchädigung der Privatpoſten
außeretatswäßig aus den laufenden Einnahmen gezahlten 9
Millionen Mark in größeren Aufwendungen für Telephon
anſchlüſſe infolge des neuen Tarifs und einer Mindereinnahme
von 6 Millionen an Zöllen und Steuern gegenüber dem Etats
anſchlag Angeſichts der beſonders günſtigen Finanzlage der
Einzelſtaaten erachtet es Eugen Richter für durchaus angemieſſen
daß ſie ſür das abgelaufene Jahr an Matrikularbeiträgen
19 Millionen mehr zahlen als ſie an Ueberweiſungen erhalten
und gelangt zu dem Schluſſe daß die Finanzlage nach
keiner Richtung eine folche ſei dienene Stenern recht
fertigen würde zumal ſich herausgeſtellt hat daß die im
Vorjahr elngeführten neuen Steuecn noch nicht ein Viertel des
bei der Einführung geſchätzten Mehrertrages bisher ergeben
haben Die Steuerkraft des Volkes erſcheint auch darnach ſchon
zu ſcharf angeſpannt Aber allerdings ſei es angezeigt nicht
mehr in der Steigerung der Ausgaben derart ins Blaue hinein
zu wirlhſchaften wie es mehrfach geſchehen Vor allem wäre
es unverantworttich angeſichts der Finanzlage für ein oſtafri
kaniſches Bahnprojekt den Relchskredit mit 24 Millionen Mark
neu zu belaſten nachdem ſoeben erſt eine Reichsanleihe von 800
Millionen Mark hat aufgenommen werden müſſen

Volkswirthſchaftliches
Zwei Steuerkurioſitäten aus den beiden er

thümeru Reuß ſind kurzer Erwähnung werth obwohl die el
die Reuß L beglücken ſollte in den Papierkorb gefallen
worüber n Reuß ä L einige Schadenfreude herrſchen dürfte



Wie kürzlich gemeldet veabſichtſgle die Regierung des Fürſtenthums

Reuß Geburtsſtener einzuführen die mit 50 Pfgür jeden ſtaudesgin lich zur Anzeige gelangten Geburlsfall zum
eften der Heöammen verwendet werden ſollte Die Vorlage

wurde jetzt vom Landtage verworfen Eine Steuer ähnlich merk
würdiger Art nämlich eine Steuer für Neuverebelichte
beſteht im Fürſtenihum Reuß ä L Dort bat jedes Ebepaar
das alsbald nach ſeiner Eheſchließung einen Hausſtand im
Fürſtenthum gründet eine einmalige Steuer von 50 M zu ent
richten Die Steuer kommt der Landesſchulkaſſe zu aute Dieſe
eigenartige Steuer dalirt aus dem Jahre 1853 und wurde nach
dem Jnkrafttreten des Civilſtandsgeſetzes 1872 neu geregelt

Kirche und Schule
Die Straßburger katholiſche Fakultät hat neuerdi mehr I eſigt auf Zuſtimmung der Kurle zu ihrer

Bewilligung als bisher wenigſtens gewinnt in vatlkanlſchen
Kreiſen dieſe Annahme an Boden Man glaubt daß der Vatikan
angeſichts der antiklerikalen Strömungen in Frankreich Spanien
und Portugal es nicht darauf ankommen laſſen wird das deutſche
Centrum das hinter dem Frhrn v Hertling ſtebt zu brüsklren
Hinge die Sache lediglich vom Papſle ab ſo wäre die Löſung
leicht Jndeſſen iſt ja der Leiter ſeiner Polltik Kardinal
Rampolla der bekanntüch nicht zu Deutſchlands Freunden zählt
unberechenbar Uebrigens bat der Papſt am Mittwoch den
für die Errichtung der Fakultät eingenommenen Biſchof von
Straßburg in Audienz empfangen

Parlamentariſches
Die Anhörung von Sachverſtändigen in Sachen der

Börſengeſetzreform ſoll ſicherem Vernehmen nach demnächſt
im Reichsamt des Jnnern ſlattfinden und kann da keine große
Enquete beabſichtigt iſt noch vor Eintritt der Sommerferlen
beendet werden Auf Grund der durch ſie gewonnenen Reſultate
könnte dann dem Reichstage in ſeiner nächſten Seſſion eine Vor
lage zugehen

Die Reichstagskommiſſion für Arbeiterſtatiſtik hat ihre
Tagesordnung in einer Sitzung erledigen können Der Bericht
über die Sonntag ruhe in der Binnenſchiffahrt wurde
mit unweſentlichen Aenderungen feſtgeſtellt Dann wurden die
Fragebogen über die Arbelts zeit der kaufmänniſchen
Angeſtellten in Comptolrs und Handelsgeſchäften die nicht
inlt offenen Verkanfsſtellen verbunden ſind ſeſtgeſetzt und ſchließ
lich wurde beſchloſſen über die Verhältniſſe der Gehilfen und
Lehrlinge im Fleiſcher gewerbe und der Angeſtellten in
den privalen gewerblichen Fuhrunter nehmungen Er
hebungen anzuſtellen Die Vorarbeiten dazu ſoll eine aus den
Abgg Jacobskölter und Schmidl Elberfeld beſtehende Unter
zomimiſſton erledigen

Verwaltung und Rechtspftege
Der im Laufe des letzten Jahres oft genannte Berliner

Cenſor RNegierungsrath Dumrath iſt aus der Theater
ablheilung des Polizeipräſidiums in dle Abtheilung für Gewerbe
Slraßen und Verkehrspolizei verſetzt worden deren Leiter er
fortan ſein ſoll Sein Nachfolger in der Theaterceuſur iſt
Regierungsrath v Glaſenapp Dem Andenken und Wirken
des Herrn Dumrath widmet das B einige Zeilen in denen
es heißt Seln Name iſt mit den merk würdigſten der
Cenſfürverbote verknüpft die in der letzten Zeit von ſich
reden machten Er hat den Rothſtift mit großer Energie geführt
und ſich niemals dadurch beirren laſſen daß die von ihm beſür
worteten Verbote ſpäter meiſtens wieder aufgehoben wurden
Vlellelcht war die hierdurch verurſachte Mühewaltung den Vor
geſezten des Herrn en nicht ganz angenehm vlel
leicht kam man auch zu der Einſicht daß unſer Verkehrsweſen
der Cenſur weit mehr bedürftig ſei als unſere dramaliſche Litte
ratar genug Dumrath hat ausgerathen Jhm der immer ein
Kanakgegner war iſt nun die geplänte litterariſche Reform zu
Waſſer geworden Den Scheidenden deſſen perfönliche Liebens
würdigkeit alle die mit ihm in Beziehung kraten gern aner
kannten begleiten die Segenswünſche aller Journaliſten und
Schriftſteller in ſein neues Bureau ſeine Thätigkeit hat manchen
hübſchen Stoff fürs Fenilleton gelieſert und für die Ueberzengung
daß die Cenſur auſgeqoben werden müſſe weit mehr gewirkt
als die Reden vieler ihrer ſchärfſten Gegner

Arbeiterbewegnng
Der in Hamburg ausgebrochene Konflikt zwiſchen den

Rhedern und Hafenarbeitern ſpitzt ſich immer mehr
zu Die Rheder lehnten die gemeldete Lohnſorderung der
Schauerlente bereits ab Die Arbeiter wollten in einer geſtern
abend abgehaltenen Verſammlung weitere Beſchlüſſe faſſen

Heer und Flotte

S M S Fürſt Bismarck mit dem Chef des
Kreuzergeſchwaders Viceadmiral Bendemann Kommandant
Kapitän zur See Graf von Molitke iſt am 24 April in
Tiingtan S M S Seeadler Kommandant Korvetten
Kapitän Schack am 24 April in Amoy und S M S Kur
fürſt Friedrich Wilhelm Kommandant Kapitän zur See
v Holtzendorff am 25 April in Taku eingetroffen

Die Flaggesdes Cbefs des I Geſchwaders wurde
am 23 April mit Flaggenparade auf S M S Kaiſerin rich III niedergeholt und auf S M S Kaiſer
Wilhelm II geſetzt

Das Linienſchiff Kaiſer Friedrich III iſt geſtern
vorinittag auf der Rhede von Wilhelmshaven eingetroffen

Proteſte gegen die Brotvertheuernng
Die Stadtverordneten von Poſen haben nunmehr mit 36

gegen 5 Slimmen eine Petitlon gegen die Erhöhung der Ge
treidezölle und für klangfriſtige Handelsverträge beſchloſſen
Dagegen ſtimmten faſt nur die wenigen der Stadtverordneten
Verſammlung angehörenden Stagtsbeamten Der Regierungs
präſident hatte ſür angebracht gehalten der Stadlverordneten
Verſammlung eine zweite Verſügung zugehen zu laſſen Dies
veranlaßte die Stadtverordneten Verfammlung mit der oben
angegebenen Stimmenmehrheit noch eine zweite Reſolution zu
beſchlleßen die gegen die Auffaſſung des Regierungspräſidenten
daß eine Gemeinde Angelegenheit innerhalb der ſtädtiſchen
Körperſchaften nur nach beſtimmten von der Anſſichtsbehörde
im voraus geltend gemachten Geſichtspunkten zur Erörterung
elangen dürfe Verwahrung einlegt Die Stadtverordneten
erſammlung hat den Magiſtrat erſucht dieſe idre Anſicht zur

Kenntnißnahme des Regierüngspräſidenten zu bringen

Ausland
Der engliſche Kohlenzoll

Die ſchwere Finauzkriſe inſolge der ungeheuren Summen die
der füdafrikaniſche Krieg bereits verſchlungen hat und noch ver
ſchlingen wird ſeine Koſten überſleigen die franzöſiſche Kriegse dann von 1870/71 jetzt e um eine Hanne Vart
bat die englſſche Reglerung zu einem Schritte verleitet der ihr
nicht minder große Schwierigkeiten verurſacht als die mililärſ
ſchen Unternehmungen Chamberlain hat etwas Schönes ange
richtet und ſieht wie die wiedergegebene Enthüllung der
tüg Mall über ſelne er mlt Hicks Veach erkennen
äßt äußerlich mit gut geheuchelter Ruhe der weiteren Ent

e a e gegen de n vilhe ſein denn ſein Siurz iſt nicht unwahrcheinKa ſollte er jeht zu der Anſicht gelangt ſein daß die

arre ſo feſt geſa daßan n Jahren iſt daß er weder vor noch rückwärts
einen Rücktritt für die einzige Löſung anſehen muß

ine Anſicht daß nach Abdankung des Kabinets die wideres en Peterd hin ſich wieder an der Seite der Regierung

ſammeln würden bleibt vorläufig unbewieſen Gerade die
Konfervatlven in deren Relhen viele Kohlengrubenbeſitzer und
Roeder fitzen machen alle Mann gegen den Kohlenausſuhrzoll
möbil und ſtehen dabei an Entſchiedenheit ihrer Sprache den
Grnubenarbeitern nicht nach Die Grubenbeſitzer fordern die

urückziehung des Zoll s und ſchließlich bleibt derſie ſierung doch nichts anderes übrig als den Wünſchen des Volks

nachzugeben Dles dürfte nur noch eine Frage der Zeit ſein
Abgeſehen von den Schwierigkelten die ihr im eigenen Lande

aus dem Kohlenzoll erwachſen t ſich die engliſche Re
gierung damit immer mehr der Mögllchkeit mit Deutſchländ
wieder einen Handelsvertrag abzuſchlleßen Wäre nämlich
der frühere dentſch engliſche Handelsvertrag nicht gekündigt und
durch ein proviſoriſches Meiſtbegünſtigungsverhältniß erſetzt
worden ſo würde Artikel V des Handelsvertrages vom 30 Mai
1865 in Kraft ſtehen der wie folgt lautet Die vertragenden
Theile verpflichten ſich die Ausfuhr von Steinlohlen weder zu
verbieten noch mit einer Abgabe zu belegen Gegenüber dieſer
Beſtimmung wäre England nicht in der Lage geweſen einen
Kohlenausfuhrzoll enzelnbron und damit zu Gunſten der deutſchen
Spndikate den deutſchen Konſumenten den Bezug engliſcher
Kohlen zu erſchweren

Das Schickſal des engliſchen Kohlenzolls dürfte vor alsbaldiger
Entſcheidung ſtehen die Wahrſcheinlichkelt daß er in Kraft
bleiben kann iſt geringer als die daß man ihn wieder verwirft

Der füdafrikaniſche Krieg
Der ſchwarze Bundesgenoſſe der Buren macht große und

raſche Fortſchritte Nach Berichten aus Kapſtadt ſind in Süd
afrika bis zum geſtrigen Tage 480 Peſtfälle feſtgeſtellt
worden darunter 195 Todesfälle Die Peſt iſt danach nunmehr
auch im Oranje Freiſtagat ausgebrochen

Jtalien
Der Papſt ſucht der kirchen feindlichen Bewegung in

Frankreich Jtalien Spanien Portugal und Oeſterreich gegen
über zu retten was zu retten iſt viel dürſte dabei freilich nicht
herauskommen Zunächſt iſt er mit der Abfaſſung einer En
cyelika beſchäſtigt die gegen die franzöſiſchen antiklerikalen Geſetze
proteſtirt Auch empfing er am Mittwoch in langer Audienz
den Nuntius Lorenzelli der in dieſer Eigenſchaft nicht wieder
nach Paris zurückkehren dürſte Zugleich verlautet aber von
einem neuen Schlage den die italieniſche und die ſpaniſche Re
gierung gegen Leo III führen wollen Die Abberufung des
ſpaniſchen Botſchafters Baron Pijdal der bei der Curie persona
gratissima iſt und erſt kürzlich ſich durch antl italieniſche Reden
hervorgethan hat gilt für ſicher und ſoll nahe bevorſtehen

3

Provinzialnachrichten
44 Stöhen 25 April Schulneuban Poſtneubau

Mit dem Neubau der Schule ſoll noch in dieſem Jahre begonnen
werden Der Bau ſoll nach dem Geißler ſchen Entwurf aus
geführt werden und 4 Klaſſen und 3 Anitswahngngen enthalten
Er wird einen Koſtenauſwand von gegen 40,000 M erfordern
zu dem ſeitens der Kgl Regierung ein Zuſchuß von 5000 bis
7500 M in Ausſicht geſtellt iſt Als n das ſtädtiſche
Grundſtück am Schützenhauſe beibehalten in alten Schul
gebäude ſollen 2 Klaſſen und 2 Dienſtwohnungen untergebracht
werden Jn der Poſtbanſache iſt noch kein definitiver Beſchluß
gefaßt worden Der Poſtverwaltung ſoll ein Vauplatz in der
Nähe des jetzigen Poſtamtes in Vorſchlag gebracht werden Den
Neuban der Poſt am Bahnhofe ausführen zu laſſen wird wenig
ſympathiſch anfgenommen

Nanmburg 25 April Zur Böhme ſchen Mord
affäre Der 72jährige Ziegler Guſtav Stöckig aus
Güchan iſt geſtern aus der Haft entlaſſen worden ſein
Antheil an der That hat ſich wahrſcheinlich als minder ſchwer
herausgeſtellt und es iſt Flucht nicht zu befürchten

Zeitz 25 April Der Gattenmord in Draſchwitz
Pu der Angelegenheit des Mordes an der Fran Bagehorn in
Draſchwitz verlautet daß der der That verdächtige und verhaſtete
Ebegatte vor dem Unterſuchungsrichter des Königlichen Amts
gerichtes die That eingeſtanden habe Danach ſcheint B
ſeine Frau erdroſſelt und dann am Fenſterriegel aufgehängt zu
a Der Behilfe beſchuldigt ſind bekanntlich noch zwel andere

erſonen

Erſurt 25 April Die Stadt in der Geldkkemme
Bekanntlich hatten unſere Stadtbehörden die Aufnahme einer
Anleihe beſchloſſen die nach mancherlei Abſtrichen immer noch
die ſtattliche Höhe von nahezu 5 Millionen genau 4,950,000
erreicht Die Bewilligung dirſer Anleihe ließ aber länger anf
ſich warten als unſere Sladtväter vorausgeſehen und ſo kam
es daß ſich die Kaſſenebbe die der Vorſchuß beheben ſollte
am verfloſſenen I April zu einem richtigen Dalles formte
am genannten Tage war nämlich in der ſtädtiſchen Kaſſe kein
Geld um die Gehälter der ſtädtiſchen Beamten bezahlen zu
können Es wurde daher bei einem hieſigen Vonlhauſe eine An
leihe von 440,000 M gemacht für die aber 5 Proz Zinſen
bezahlt werden müſſen Dieſe finanzielle Nothoperation hat be
greiflicherweiſe hler ſehr verſtimmt

Heiligenſtadt 25 April Das Truppenübungsplatz
Projekt befindet ſich nunmehr im Stadium eingehendſter
Prüfung Geſtern fand die Beſichtigung des Geländes durch
einen Generalſtabsoffizier ſtatt dieſer hat ſich beſtem
Vernehmen nach dahin ausgeſprochen daß die eichsfeldiſche
Höhe zur Anlegung eines Truppenübungeplatzes ſehr geeignet
iſt doch erſcheine es fraglich ob die Militärverwaltung ſich für
das Eichsfeld entſcheiden werde da die Grunderwerbs
preiſe hier ſo hoch oder noch höher als in anderen Gegenden
ſtellen würden Der Generalſtabsoffizier iſt noch geſtern abend

n weitergereiſt um im Kriegéminiſterium Bericht zu
erſlatten

03 Geuthin 24 April Die Aufhebung unſeres Pro
gymnaſinms das mit ſeinen ca 70 Schülern unſerer
Stadt ganz erhebliche Koſten verurſacht iſt der ſehnlichſte
Wunſch eines großen Theiles unſerer Bürgerſchaft Zu der
geſtrigen Stadtverordnetenſitzung die zum erſten male im
Stadtverordnetenſitzungsſaale des neuen Geſchäſftshauſes ſtatt
fand war ein Antrag über eventnelle Aufhebung des Progymnaſinms eingebracht worden der jedoch vom Borſchenden
für eine ſich an die öffentliche Sitzung anſchließende geheime
Sitzung zurückgeſtellt wurde Hoſmaurermieiſter und Stadt
verordneler Stolte ſprach gegen die Berathung in geheimer
Sitzung da nach der Geſchäſtsordnung kein Grund dazu vor
licge Der Vorſitzende e ihm ſchließlich nach heſtigem
Wortwechſel das Wort Da ein Antrag auf öffentliche Ver
handlung nicht die Unterſtützung der Verſammlung fand wurde
die Angelegenheit in geheimer Sitzung verhandelt und die
be detorduetes Stolte und Thlery entfernten ſich vor der
elben

Wernigerode 25 April Von der Harzquer und
Brockenbahn Vom 1 Mai d J ab werden während
der Dauer des ganzen Jahres an Sonn und Feſt
tagen die bisher nur im Winter giltigen Sonntagsfähr
karten mit eintägiger Giltigkeit zu einem bis 33 Proz er
mäßigten Fahrpreis auf allen Stationen der Harzquer
bahn zur Ausgabe kommen

Ordensverleihungen Verliehen wurde dem Eiſenbahn
Sekretär a D Litkemüller zu Magdeburg der Rothe Adler Orden vierterKlaſſe dem EiſenbahnZugſührer a D R o zu Braunſchweig dem Eiſen
re e a D Kühne zu Branunſchweig dem Portier Friedrich
Fiſcher und dem Arbeiter Anton Fiſcher beide zu Jlſenbureg das All
gemeine Ehrenzeichen

jür Kuppelungen von

S erſongalien Die Oberförſterſtelle LohraErfurt iſt vorausſichtlich An 1 Juli 1901 erwel z de J Reoleruneateng

Erledigte Stellen für Militäranwärter im BeziIV Armee Corps 1 Juli 1901 Aken Magiſtrat geht de g
Kindigune 50 M monatlich del etwa 7 Monate Hütezeit Maf e

rn LandesHeil und Pflegeanſtalt für Geiſteskranke Irrei 1801
auf vierwöchige Kündignung 450 M jährlich bei völlig freier Station W wärter
ind nur an die LandarmenDirellion in Deſſau zu richten Alsbald S den
el d Königl Amtsgericht Kanzleigehilfe auf Kündigung 5 bis

für jede gelieferke Seite Schreibarbeit nach Ermeſſen des zuſtändigen Pr
geri htépräſidenten 1 Juli 1901 Halberſtadt Königl Domgyh mung
Schuldiener ouf Kündigung 900 M und Wohnung das Gehalt ſeigt a
mälig bis zu 1200 M mit 21 Dienſtjahren 1 Mai 1901 Halle SKaiſerl Poſamt Landbrieſträger zunächſt auf dreimonatige Kündigung arg

Meldungen ſind an die Kaiſerl Ober Poſtdirektion in Halle Soale
richten Sofort Harzgerode Magiſtrat Schutzmann abwechſelnd Tage
und Nachtdienſt auf dreimonatige Kündigung 700 M Gehalt ſteigend m m
erſten zehn Dienſtjahren je nach drei danach je nach vier Jahren um 50 M den
zum endetraße von 950 außerdem 150 M jährlich Zulage für Nag
wachtdienſt 1 Mal 1901 Jlſenburg Kr Grafſchaft Wernig de
2 Amtsdiener und Nachtwachlmann nicht über 35 Jahre alt auf Kündign
800 M jährlich Uniform wird geliefert 1 Mai 1901 Prettin Viagin
Nachtwächter und Laternenanzünder nicht über 50 Jahre alt anf Kündign 2
332 M Beſteht Salzwedel Magiſtrat e und Vollziehunge
beamter auf dreimonatige Kündigung Anfangsgehalt 1100 M und R
Kleidergeld das Gehalt ſieigt von 5 zu 5 Jahren dreimal um je 100 M e
1 Juli 1901 Schkeudih Magiſtrat Polizeiſergeant anf Lebensjeit 1100
jährlich 1 Mal 1901 Stendal Magiſtrat Steuerſekretär und Hoſpital
Kaſſenrendant auf dreimonatige Kündigung nach Ablanf von drei Jahren g
Lebenszeit 1500 M Anfangsgehalt das Gehalt ſteigt neunmal von 3
3 Jahren um je 140 daneben 360 M Wohnungsgeldzuſchuß 1 Mit1901 Gtendal Magiſtrat Siadt Haupttaſſen diſſſent anf dreimongt e
Kündigung nach Ablauf von drel Jahren auf Lebenszeit Anfaygsgehalt 900 d
das Gehalt ſtelgt neunmal von 3 zu 3 Jahren um je 125 daneben 300 wo
Wohnungegeldzuſchuß SEofort Zel tz Poltzeiverwaltung bezw Magillrot
Nachtſchnzmann auf dreimonatige Kündigung jährlich 990 M und ein Kleider
geld in Höhe von 51 das Gehalt ſteigt bis auf 1320 M durch Zulogtn
von 3 zu 3 Jahren und zwar für die ſechs erſten Perioden um je 48 r
die letzte um 60 M

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Be zirke
des XI Armee Corps 1 Juli 1901 Der Dienſtort wird bei derberufung bdeſtimmt Königl Eiſenvahn Direktion in Kaſſel Stations Nacht
wächter Bewerber darf das 40 Lebensjahr nicht überſchritten haben nach
beſtandener Prüfung auf einmonatige Kündigung zunächſt 700 M dlätäri ee e en bei der Auſtellung als Aatdnat er Nachtwächter 700 M

ahresgehalt und der tariſmäßige Wohnungsgeldzuſchuß 60 bis 240 M järrl
oder Dienſtwohnung das Jahresgehalt der etatsmäßigen Nachtwächter ſtelgtvon 700 bis 1000 M der Bewerbung ſind belzufügen ein beantworteter Frage

bogen ein von einem Bahnarzt der Staats Eiſenbahn Verwaltung oder don
einem Staats Medizinaldeamten ausgeſtelltes Zeugniß und die im Fragebogenbezeichneten Answeiſe Vordrucke zum Fragebogen und zum ärztlichen Zengn b

ſind vom Centralbureau der Königl Eiſenbahn Direktion zu erbitten Juli
1901 Erfurt Magiſtrat 2 Polizeibeqmten auf Kündigung nach 5Sjähriger
Dienſtzeit im Dienſte der Stadt auf Lebenszeit je 1300 M und freie Dienſt
kleidung das e ſteigt alle 3 Jahre um 75 M bis zum Höchſtbetrage von 1750 M
jährlich 1 Jnni 1901 G räfenthal Kaiſerl Poſtamt Landbriefträger
auf dreimonatige n ſpäter auf Lebens zeit 700 M Gehalt und 60 M
Wohunngsgeldzuſchuß jährlich das Gehalt ſteigt bis 1000 M Bewerbungen nd
an die Kaiferl Ober Poſtdirektion in Erfurt zu richten Sofort Langen
fal z a Magiſtrat Nachtwächter auf Kündigung 365 M jährlich 1 Vigi
1901 Marburg Kreisansſchuß Kreisansſchuß Aſſiſtent zunächſt auf Kine
digung endgiltige Anſtellung erfolgt nach Bewährung 1800 M jährlich
Alsbald Nentershauſen Amisgericht Kanzleigehilfe in der Regel auf
einmonatige Kündigung 5 bis 10 Pf für jede gelieferie Seite Schreibarben
Meldungen nd an das T Amtsgericht in Nenteréhanſen zu richten
1 Juni 1901 Weimar Landgericht bezw Staatsanwaltſchaft bei dem Land
gericht Hilfsdiener mit dieſer Stelle iſt der Dienſt eines GeſangenenAnfſehers
über die Landgerichtsgefangenen verbunden auf Kündigung jährlich 1000 M
Dienſtvergütung Meldungen ſind bei dem Präſidenten des Großherzogl Land
gerichts in Weimar einzureichen

lPatente Anmeldungen Verfahren zur Herſtellung von Holhl
körpern ans Wellblech Wilhelm Lehrke Bannſchweig Döringſtr
Rotationsmaſchine mit ſchwingendem Formeylinder und zwei Drucchylindern
Kurt Sonntag Leipzig Sophienſtr T4 Karbidbeſchickungsvorrichtiung für
Acetylenentwickler Nicolas Adolphe Adant Lembecq Belgien Verir Vern
hard Blank Chemnitz Verfahren zum Verzieren von Metallflächen durch
Aeten und Bedrucken Firma Anton Reich e Plauen b Dresden Flach
regler für Flichtraſt und Beharrurgswirkung Zuſ z Anm St 5958 Oiio
Stein le Onedlinburg Kühlvorrichtung für Flüſſigkeiten Friedrich Georg

r Leip ig Barſußgafſſe 4 Verſahren zur Herſtellung von Schuhwerk
Alfred Bu ſch Arnſtadt i Th Kurvenſcheibe für Kreuzſpulmaſchinen zurVewegung der Fadenſührerſtonge Felix SEyhre Leipzig en 8
Verſahren zum Zuſammenfſigen von Puppenkörperiheilen Zuſ z Pat 116,025
Heinrich Hand werck Wallershanſen i Th Bewegnngsgeiriebe für Spiel
zeuge Peul Voigt länder Leipzig Gohlis Wühelmſir 40 Extheilungen Aus einem Stück zugeſchnittener Handſchuh C A Echlettér
Grüna i S Verſchluß für Beinkleider A Galli O Mohr n E
Trumpf Halberſtadt Speiſcwaſſerrorwärmer H Kröger Altenburg
Jabrikſtr 30 Verſahren zur Herſtellung bunler karrirter Muſter auf Cell i
loid Gebr Baldauf Marienkerg ſ S Knppelung der zur Kraft
übertragung dienenden Schwinghebel an Lokomotiven mit gruppenweiſe ge
kuppelten Achſen Zul 119,707 Ch Hagans Erfurt Sichernng

iſenbahnſahrzeugen mit ſenkrecht drehbaren Zughaken
G Krätzſchmar Dresden Marſchallſtr 3 Weiche r Bahnen deren
Jahrzenge Lanſräder mit zwei Rodſlanſchen keſitzen O Joedicke Mühl
haufen i Th Friedrichſtr 47 Vorrichtung zum Auslöſen der Breinſen oder
Signale anf dem fahrenden Zu e E Schlüter Jermersleben Von ver
ſch edenen Weichen abhängige Streckenanſchläge zur Signalgedung auf der Lolee
motive H Stadelmann jun Apolda Unterirdiſche Stromzuſührungs
einrichtung für elektriſche Bahnen mit magnetiſchem Theilleiterbetrieb Zul z
Pat 111,700 Dr H Th Hilliſcher Wien Vertr C H Knacp
Dresden Bildertelegrauh nach Art der Groy ſchen Schreibtelegrophen
Kopier Telegraph G m b Dresden Heizvorrichtung B
Orrtel Eera Reuß Sorge 52 Wecgchſelfenerung für Zweiflammrohrkeßel
B O Holder Planen i Weitinſtr 18 ÄAnutriebsvorrichtung für den
Carbidvertheiler eines Acelplenerzeugers A E Adolfsſon Stockholm
Vertr Auguſt Rohbach Max Meyer u Wilhelm Bindewald Pateutanwälte
Erfurt Vorrichtung zum Schutz gegen Exploſionsgeſahr bei Behältern ür
Petroleum und dergl V Posno u L Vermeren Schiltz Antwerpen
Vertr Otto Wolff u Hugo Dummer Patentanwälte Dresden Stopfen t
Schraubventil für Petroleumbehälter Zuſ z Pat 120,819 V Posno u

Vermeren Schiltz Aniwerpen Vertr Otto Wolff u e Dumnier
Patentanwälte Dresden Verfahren zur Herſtellung gekehlter Fonrnierleiſten
W Machner u O Bagehorn Leipzig Nordſtr 20 Manometer zum
Anzeigen von Druckhöhen deren Ausgangspunkt höher als eine Atmoſphäre
liegt G M Schubert Chemnitz Waiſenſtr 5 Rullſtellvorrichtung für
Rechenwerke W Heinitz Tresden Bergmannſtr 23 Verfahren zur Her
ſtellung ſtatſörmiger Bantheile Zuſ z Pat 118,999 O Steiner Frauen
berg i S Scheerengeſtänge nach Art einer NRürnberger Scheere insbejondere
für Schlaghammr eder Hebewerke E Böhmer Freiberg i S u G
JIllgen DTresden Stiſtsſtr 11 Mühlſtein und Raffineurſchärſmaſchine
mit über die Mahlbahn hingeführtem und gleichzeitig auf und niederbeweglem
Pickel F A Plan it Wildenſels Poſt Jährbrücke i S Wendevorrichtung
zum Ablegen getunkter Zuckerwaaren L V Lehmann Dresden Löbtal
Vorrichtung zur ununterbrochenen Verarbeitung zerkleinerter Papierabſälle R
Dietr ich Werſeburg Vorrichtung zum Zerſaſern von Zellſteff R Die rich
Merſeburg Kaſſette zum Auswechſeln der Platten durch die Belichtungs
öffnung hindurch Dr O Liſchke Kötzſchenbroda b Dresden Photographiſche Camera in der die Platten auſ Scheiben angeordnet ſind die ſich un

eine der Okjeltivachſe parallele Achſe drehen Lyding ReinhardOſterode a 4 Walzenpreſſe mit beweglichen Zellenwänden R Bock

Magdeburg Mexitzſtr 5 Kaſtenmagazin mit auftlappbarem Boden für
Schußwaffen Firma C G Haenel Suhl Einrichtung an Pyoſiſchaitern
zum ſicheren Rerwahren ſolcher Brieſe die durch Angeſtellie des Empſängers
abgeholt werden P Schulze Erfurt Anzer 46 Federnder Auker für
Hemmungen mit abgeſchwächtem Goanggeränſch P Eſchuer i David
ſtraße 10 An jeder Stelle rines Streiſens oder mehrerer Streifen knöpſbares
Gewebe C Langerfeldt Brannſchweig Sock 16 18 Schützenwechſel
für Handwebſtühle A Rohrbach 4 Co Erfurt Schlagvorr chtung r
Webſtühle F Wächtler Großenhain i S

Weimar 24 April Vandaliſches aus Weimar Zu
dieſem ſchon vor einigen Tagen von uns angeſchnittenen Theina
wird der Frankf Ztg neuerdings aus Weimar folgendes ge
ſchrieben Die Erinnerung an die klaſſiſche Zeit in Weimar
droht nicht nur durch Zerſtörung der gewelhteſten Stelle im
ſtillen Park an der Jlm durch Errizbug einer Reitbahn
getrübt und zerſtört zu werden ſelbſt dort wo es an ſach
kundiger und pietätvoller Aufſicht und Leitung nicht gebricht im
ſtädtiſchen Wohnhauſe Goethe s wo man ſonſt beſtrebt
iſt alles fo viel als irgend möglich ſo zu belaſſen oder wleder
herzuſtellen wie zur Zeit als der Dichterfürſt darin waltete
ſehlt es nicht an Eingriffen und Mißgriffen die nur
z ſehr dazu angethan ſind gleicherweiſe den Kundigen zu ver
etzen wie den Unkundlgen zu beirren Steht doch ſeit dem
150 Geburtstage des Dichters in dem kleinen Raume der zum
Garten hinabführt dort wo er ſeine Plaſtit untergebracht
hatte Göethe elbſt infoweit die Fratze ihm überhaupt gleicht
in halber Figur üher Lebensgröße in Gips da den wilden
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ck auf das Gebiß eines Menſchenſchädels gerichtet
ſtarren Bli
den er in

Gedicht B
werden

Damit ſoll man an das göttliche
von Schiller s Schädel erinnert

r ren lebgt e Jvar die rift geſchrieben ollke einerdoch wir Adeee Worm als Menſchenfreſſer darſtellen
Soeſre ex könnte er es nicht fertig bringen Und dieſes wö
draſt bier reis ſelbſt vor ſelnen klaſſiſchen Heiligihümern
wir ſollen in ſeinen eigenen Gemächern Faſt auf
tedeben Stufe von Kunſtverſtänduiß und Pietät ſieht das
erſo rohe Gemälde das den letzten Angenblick den Hingang

wan Pubter reiſes vor Augen ſtellen ſoll Da ſieht man in
des möglichſt genau nachgemalt die kleine mehr als ſchlichte

ligſtammer mit dem Stück Teppich welches das Bett vor der
Sch Pfenchtigkeit notbdürſſig ſchüble daneben den großen mit
Zu überzogenen Seſſel in welchem der faſt 88jährige als
7 Todesnacht ſich auf ſeln Wunderauge ſenkte noch einmal
d mehr Licht rief und dann ſanft entſchlummerte in dem

ſel oder vielmehr auf ihm ſtreckt ein überkräftiger wohl
Zabrier Mann in den beſten hen verzweiſelt die Arme
e vor ihm kniet mit dem Geſicht auf ſeinem Schoße eine
Dihige Frauengeſtalt die man für ſein Töchterchen halten
Miſte das um ihn und mit ihm zu weinen ſcheint als erwartelen
Zeide in der Gefängnißzelle den Scharfrichier Es fehlte
nur noch daß dieſer Goethe vor der Hinrichtung in dem
Sterbezinmer ſelber auſgehängt wäre wozu glücklicherweiſe der
Raum ſehen würde Das Prachtſtück wird als letztes im oberen

der h mrachtune e nne kann die

ſckwert des Hanſes wo Goethe s Sohn wobhnte gezeigtSee nicht möglich ſein das ſchöne Gemälde ganz ver
ſchwinden zu laſſen ſo würde es ſich empfehlen das Kunſt

wert wenigſtens mit einem Vorhang zu verſeben welchen ſich
derjenige aufziehen laſſen könnte der eine entſprechende Goethe
reiſe ſein nennt oder auch wer ſich mit eigenen Augen über
zeugen will bis wohin in Weimar ſelbſt der Goethe Kultus ſich
hat berunter philiſtern können Noch zweckmäßlger wäre
es vielleicht wenn neben dem Goethe Muſenm oder in der be
treffenden Kammer oben ein Verbrecher Kabinet eingerichtet
würde in welchem dieſe und ähnliche Leiſtungen vereinigt
werden könnten Auf ſolche Weiſe würden die wahren Reliquien
vom Unkraut geſchieden werden und zugleich eine in hohem
Grade lehrreiche Abtheilung entſtehen führt doch der Jrrihum

leiſe zur Wahrheit hinan
Rortheim 25 April Flüchtiger Banklier Der

Mitinhaber der Bankfirma Bernhard Falk Bankier Moritz
Aron iſt unter Mitnahme einer Summe von 30,000 Mark ans
Gründen privater Natur ſeit etwa 14 Tagen abweſend es ſind
derells Schritte zu ſeiner Verfolgung unkernommen Da zur
Zeichnung der Firma nur Aron berechtigt iſt müſſen deren
geſchäftliche Transaktionen ruhen bis die Firma auf den neuen
Inhaber Herrn Arnold Falk Sohn des verſtorbenen Bernhard
Falt übertragen iſt

Zwickau 25 Aprll Selbſtmord auf der Polizei
wache Ein von der Staatsanwaltſchaft verfolgler junger
Mann aus Leipzig hatte hler bei einem Kollegen einem bei
einer t Firma angeſtellten Decoratenr Unterſchlupf ge
funden Er wurde heute früh von der Pollzei feſtgenommen
Während des Verhörs auf dem Polizeiamte zog er plötzlich
einen Revolver und ſchoß ſich ehe er daran gehinbert werden
konnte eine Kugel in den Kopf Schwer verletzt wurde er ins
Krankenhaus gebracht wo er nach kurzer Zeit verſchied Auf
die Kunde davon ſchoß ſich ſein Kollege in ſeiner Wohnung
ebenfalls eine Kugel in den Kopf Die Wunde die er ſich
belbrachte iſt jedoch nicht lebensgefährlich

Aus dem Voigtlande 24 April Die Zeit der Wald
brände ſcheint wieder anzubrechen Während am Sonntag
unweit des Meiſelteiches auf Brunndöbraer Forſtrevier ein
Waldbrand entſtanden iſt brannte es geſtern in der Mittags
pauſe in der Huthwaldung auf Georgenthaler Flur In beiden
Fällen wurde das Feuer noch rechtzeitig bemerkt und von der
Feuerwehr und Bürgerſchaft der betreffenden Orte ein Umſich
greifen verhütet

Aus Sachſen und Thüringen Auf der Grube Hermine
bei Wolfen kam beim Baggertransport ver eiſerne Vagger
ſchornſtein einem Draht des elektriſchen Starkſtromes zu nahe
der ſich dem Arbelter Radlach mittheilte und ihn auf der Stelle
tödtele Der Reichsanz veröffentlicht einen Erlaß wegen
Ausgabe von 600,000 M 4proz Anleihe der Stadt Tanger
münde Jn der Moſigkauer Haide verunglückte ein
Arbeiter dadürch daß er beim Holzanſladen eine ſchwere
Quetſchung des Vruſtkaſtens davontrüg Erhängt hat ſich in
Letzlingen der 70 Jabre alte Holzhauermeiſter Laulenſchläger

Jn Wauſfried ſtürzte das 7 Jahre alte Töchterchen eines
Gaſlwirths von der Gallerie des zweiten Stocks auf den ge
pftaſterten Hof und zog ſich ſchwere Verletzungen zu

Vermiſchtes
Vom Kaiſerkommers in Bonn Gelegentlich des Kuiſer

kommerſes in der Beethoven Halle in Bonn dem bekanntlich
auch der Kalſer und der Kronprinz beiwohnten ſtanden den
Thellnehmern nicht weniger als 75 Hektoliter Bier aus
dem Bürgerlichen Brauhaus in München zur Verfügung Jn
dem Feſtſaale beſanden ſich ſtets zwanzig Fäſſer welche auf

warzeweiß dekorirten Böcken ruhten und an den Tiſchenden
aufgeſtellt waren und zwar lagen je zwei Fäſſer zuſginmen
Zur ausſchließlichen Benutzung für den Kaiſer und den Kron
prinzen ſtänden je zwel prächtige Steinkrüge bereit Das ge
nannte Brauhaus hatte auch einen Pokal im Etui nach Bonn
geſandt aus welchem vor Jahren der verewigie Kaiſer Friedrich
e einer Anweſenheit in München getrunken hatte Für den

Tiſch des Präſidiums waren 300 ſchöne Steinkrüge und endlich
L Muſenſöhne 1200 Steinkrüge ohne Deckel geliefert

e Fine nene Spielergffäre Auf Requiſitlon elner auswärtigen
Staatsanwaltſchaft iſt vor einigen Tagen der Freiherr Hans
v Elchſtädt von der Kriminalpollzei in Berlin verhaftet
und in das Moabiter Unterfuchungsgefängniß gebracht worden
er Verhaftete wird des gewerbsmäßigen Glücksvlels veſchuldigt Er beſtreitet dies jedoch mit Entſchiedenheit

W giebt nur zu daß in ſeiner in einem Hotel befindlichen
ohnüng Zuſammenkünfte von befreundeten Perſonen ſtatt

dehnden ätten bei denen allerdings ein kleines Jeu gemacht
porden ſel die Einſätze hätten jedoch in keinem Falle den Be
rag von je 10 M überſtegen
Schiffsunglück Ein amerikaniſcher Schooner und der deutſche

e tat an 15 Savona beſtimmt ſtießen bei

mmen t ährie Fahrt ſorſſ d e er erſtere ſank während Manhaktan
r ren des Anſoniobils Ein Vetilex im Automobil ſt

das as Neueſte unter der Sonne Auf dieſe ſchlaue Jdee
ein ntomobil für ſein Gewerbe zu verwenden iſt ein Pariſer

am Kit verſallen Er iſt ein Krüppel dem beide Beine dicht
i eſermrk abgenommen worden ſind und er halte ſich bisher

er n Krankenſtuhle auf Rädern mühſam fortbewegt indem
ilfe von zwei Stöcken in Bewegung ſetzte Die

ſaufenden Töff Töff vrachten ihn auf den
Erſparniſſe zum Ankauf eines für ſeine Zwecke

utomobils zu verwenden Das Gefſährt ſiedt wie
aſchine da aus hat vier niedrige Gummiräder und eine

modil deſiht p er Plerdetraſt Seit der i necſibt bat er das Belleln aufgegeben und ſich als Dienſl

Damen

Rieſe die Meere mit der Harpune im Leib durchzogen

mann etablirt Die Geſchäſtswenden ihn zu re
licher Arbelt ſeinen Lebensunterhalt

Große Fetersbrunuft Jn der Ortſchaft Proſetfſch Oeſſer
ſt terre an ten 46 Wohnhäuſer mit den bie

neJ er oBrandwunden der Schaden iſt ſehr échenienb Berlones erttiten

Ein ſfideles Miniſterinm Herr Georg Leyques der durdie atichzeitige Abweſenheit aller anderen viiigileder des Aben
d Paris ſür ein Weilchen Miniſterpräſident und ſozuſagen
tondenſirte Geſammtregierung der franzöſiſchen Republik wurde
t ein fröhlicher Herr er wußte denn auch alsbald dem ganzen

Folols deſſen zellweiliger Hausherr er war ein vergnügles
Anusſehen zu verleihen und deſſen Jnſaſſen wurden ſo luſtig daß
ſie ollerband hübſche Scherze in dem Kabinet des Miniſters
ausſübrten Eines Morgens kam ein Herr der mit einem Brief
an Georg Leygues eine Büſte von Clövis Hugucs überbrachte
die er dem Miniſter des öffentlichen Unterrichis dem Schützer
der Künſte verehrte Das Meiſterwerk war ans Wachs und
von idealer Acbnlichkelt es war wie lebend Der Beamte
der den Kopf von Clovis Huques auf den Tiſch des Miniſters
ſetzen ſollte batte eine luſtige Jdee Er ſtellte den Kopf auf
einen Stoß Scharteken die er auf einen großen Seſſel gelegt
hatte arrangirte mit vollendeter Kunſt ein weites Gewand in
dem Clovis Hugues ganz zu verſinken ſchien heſtete ſehr geſchickt
ein royaliſtiſches Journal unter den Augen der revolutſonären
Puppe an und rief dann ganz entzückt einen Diener Baptiſte
Geben Sie ſchnell zum Kabinet des Herrn Miniſters der
Deputirte Clovis Hugues der Seine Excellenz erwartet wünſcht
einen v wärmer Baptiſte beeilt ſich alsbald während von
allen Seiten ſich Bureaukraten heranſchleichen dle ins Ge
heimniß gezogen ſind und durch die Schlüſſellöcher beobachten
wie Baptiſte ehrerbietig an den Vertreter des Volkes von Mont
martre herantritt der in ſeine Lektüre vertieſt iſt und auf den
Fußſpitzen geht um ihn nicht zu ſtören dann kniet er nieder und
chiebt den Fußwärmer vor aber er fährt enſſetzt zurück
ſieht ſich mit einem duwmen Blick den Deputirien an der keine
Füße hat und flüchtet ſich zur Thüre wo er von einem
ſchallenden Gelächter empfangen wird Jetzt begreift Baoptiſie
und ſucht nun ſeinerſeits einen anderen Diener dem er auf
trägt Herrn Clovis Hugues zu melden daß der Miniſter
ſofort eintreten wird Der Diener geht hinein und ſagt mit

gebührend feierlicher Miene und Stimme Der Herr Miniſter
wird in einigen Minnten kommen und läßt um Entſchuldigung
bitten daß er den Herrn Deputirten hat warten laſſen

Der Herr Depntirte rührt ſich nicht Die friedliche Proſa des
Blattes ſcheint einſchläfernd gewirkt zu haben Der Diener
wiederholt ſeinen Satz mit lauterer Slimme Clovis Huguces
reagirt nicht Jetzt geht der Diener ganz dicht heran und
ſchreit Keine Antwort Der Mann wird unruhig Er iſt
vielleicht todt denkt er und beugt ſich an das unbewegliche
Haupt heran Do erziltern die Wände von dem Gelächter
der Zuſchauer Jndem erſcheint der Miniſter in dem Bureau
ſein Kabinelschef theilt ihm würdevoll mit daß Herr Clovis
Hugues ihn erwarte Der Miniſter beeilt ſich in ſein Kabinet
zu treten und ſagt indem er die Portière zurückſchlägt Guten
Tag lieber Kollege Jch Der Miniſter iſt ein wenig
erſtaunt daß Clovis Hugucs ſich nicht erhebt Er fährt kühl
fort Sie ſchlafen alſo lieber Herr Clovls Hugues der
ſchlecht erzogene Sozlaliſt ſetzt ſeine Leklüre fort Der Miniſter
nähert ſich ihm und berührt die Schulter dieſes Flegels der
aber ſoſort zuſammenfällt während wieder das fröhliche Aachen
ertönt Der Miniſter überlegt einen Augenblick dann ent
ſchließt er ſich mitzulachen ſagt aber zu ſeinen Sekretären
Aber meine Herren wenn ich Waldeck Ronſſean wäre dann

würde das nicht ſo durchgehen
Nicht übel Um dem mangelhaften Schukbeſuch in Holland

abzuhelſen hat die dortige Regierung beſiimnit daß die Polizei
beamten ſchulpflichtige Kinder die ſie fchuisſchwänzend umher
lungern ſehen mit ſanſter Gewalt und gutem Tat der Schul
zuzuſführen haben Man merkt doch immer wieder daß eine
anſte Frauenhand über dem glücklichen Holland waltet

Ueber die Lebenszähigkeit der Wale giebt felgende Milthel
lung Auſſchluß Der New Yorker Bee Beluga
erlegte in Behringemeer vor einiger Zeit einen großen Wal in
deſſen Fleiſch man eine eingewachſene Harpune fand
Dem allgemeinen Gebrauche nach befand ſich auf ihr der Name
des Schifſes eingravirt dem ſie angehörte Er lautete Monte
zuma Nun war aber der Montezuma ein Walfiſchfänger
von New Bedſort welchen die amerikaniſche Regierung während
des Seceſſionskrieges ankaufte um ihn mit anderen
Schiffen an der Hafſeneinfahrt von Galveſton zu verfſenken
Seit mehr als fünfzig Jahren hat alſo der jetzt erlegte

ſeiner Nochbarſchaft ver
er verdient jetzt wit ehr

Pläne und Hoffnungen der Mue Rigo Der ZigeunerRigo und die r von Chimay weilen zur Feit in
London im Holel Crell wo das Paar natürlich ſofort inter
viewt und nach all den Märchen gefragt wurde die über ſie in
Umlauf ſind Zunächſt ſollte Rigo überhoupt todt ſein Ja,
ſagte Mine Rigo ich ſetzte dieſes Gerücht ſelbſt in Umlauf
Die Zeltungen ließen uns keine Ruhe und es ſah ſo aus als
ob wir erſt nach unſerem Tode Frieden haben würden So
verbreitete ich die Nachricht daß Rigo in Kairo an der Peſt
geſtorben wäre Einige ſagten auch er hätte Selbſtmord be
gangen aber das war kaum wahrſcheinlich Ein anderes Gerücht
meldete daß ich Zwillinge hätte wir haben jedoch niemals in
unſerem Hausweſen ein Kind gehabt Jch beabſichtige auch
nicht zur Bühne zu gehen denn ich könnte höchſtens Modell
ſtehen oder als Statue poſiren das iſt alles Deshalb ſuche
auch nicht ich ein Engagement am Alhambra Thegter ſondern
Rigo Wenn er an einem Abend 400 bis 600 M verdienen
würde ſo könnten wir etwas behaglicher leben und die Frenden
eines beſcheidenen Daſeins genießen die uns ſeit langem fremd
ſind Das Eſſen in Kalro iſt bekanntlich etwas Fürchterliches
und nach vier Jahren ſind wir froh zur Civiliſation zurück
gekehrt zu ſein Wir haben uns deshalb wegen einer Stellung
mit der Dircktlon der Alhambra in Verbindung geſttzt aber ſie
will den geſorderten Preis nicht zahlen Wir werden daher
an das Emplretheater gehen Sollte mein Gatte ein Engagement
erhalten und er iſt ein wunderbarer Künſtler ſo würde
ich natürlich jeden Abend im Theater ſein aber nicht auf der
Bübne

Zu viel verlaugt Wo du hingehſt da will ich anch hin
gehen, ſo lautete das Textwort eines Paſtors im Dorfe S bei
der Trauung eines Landbriefträgers Als der Paſtor jenes
Wort zum dritten male anſcheinend an die Braut richtete begann
dieſe zu weinen und meinte Nee Herr Paſtor dos geiht nich
jümmer kann ick mit mienen Chriſchan nich mitgehn de is ja
Landbreefdräger nee dat geiht nicht ick mutt to Hus
blieben und wat to äten koken

Neben einer anmnuthigen Natur findet der Kurgaſt hier auch
eine Reihe guter und wirkſamer Hellfaktoren Außer den natür
Ulchen Soolbädern ſind Einrichtungen fir Moorbäder Kohlenſänre
Soolbäder Waſferbehandiung und äbhnliche Kurmittel vor
honden ſo daß kranke Frauen und Kinder Rheumatiker ſowie
Nerven und Herzleidende hler die günſligſten Zeilbidengingen
vorfinden Abgeſchloſſen ſür ſich und doch auch wieder nahe
genng den Sehenswürdigkeiten und Anregungen der auf
blühenden Stadt Halle mit der es durch zwei elektriſche
Straßenbahnen verbunden iſt iſt Wittekind ein beliebtes und
bequem zu erreſchendes Reiſeziel geworden

n 3 Bad Nauheim 16 Kpril Velm Ban des neuen Badehauſes
in Bad Nauheim welches in nächſter Nähe der Sprudel in
dieſem Winter erbaut wurde und beim Einban der Rohrtkammer
für den nenen Sprudel im März dieſes Jahres mußte das
Grundwoſſer bis in eine Tieſe von 5 w gqus dem Unlergrund
bei den Sprudeln ausgepuwpt werden während daſſelbe normal
nur 3 m unter Terrain ſteht Da nun die Verrohrung der
beiden alten Sprudel die zu verſchiedenen Zeiten in den Jahren
1846 bis 1862 zum Theil hergeſtellt zum anderen Theil erneuert
wurde im Laufe der letzten 40 Jahre theilweiſe gelſtten hat wie
dies bereits früher ſeſtgeſtellt iſt ſo konnte nach Abſenkung des
Grundwaſſers das Therwalwaſſer und die Kohlenſäure im
oberen Theile der Dre in die Sand und Kiesſchichten
austreten Hinzu kom daß die Kohlenſäure das Thermalwaſſer
in den Steigrohren bei Abſenkung des Grundwaffers bis zu
3 m höher heben mußte um die r frei aus der Rohr
öffnung in die Luft auszuwerſen inerſeits war alſo durch
ſeitlichen Austritt von Kohlenſänre durch die ſchadhaften Steig
rohre weniger auſtreibende Kraft vorhanden andexerſelts war
mehr Kraft zum Auswerfen des Thermalwaſſers nöthig als vor
der Abſenkung des Grundwaſſers Dieſe beiden Gründe zu
ſammen bewirkten die beiden alten Sprudel ſo geſchwächt
wurden daß ſie wenſger ſtark ausfloſſen Nachdem nunmehr
die Tieſbauten ſerilggeſtellt ſind und das Grundwaſſer ſeinen
normalen Stand wieder erreicht hat werden ſich die falſchen
Wege im Untergrunde bald völlig ſchlleßen und eſn ſeitlicher
Ausfluß der Kohlenfäure aus den Steigrohren nicht mehr ſtatt
finden Hierdurch werden die alten Sprudel binnen kurzer Zeit
ihre frühere Kraft wiedergewinnen

Profeſſor Dr Lepſius Gehelmer Oberbergrath
Darmſtadt

Letzte Nachrichten
Wien 26 April Während ſich eine Zahl jeſnitiſcher Kanzel

redner gegen Los von Rom mit gröblichſten Schmähnngen
des Proteſtantismus trotz des Proteſtes im Parlament ün
geſtört durch ſtaatliche Anſſicht wehrt wohnte am Sonntag in
Graz der Predigt des altkatholiſchen Pfarrers Ferk der über
das Thema Los von Rom eine chriſtliche Bewegung ſprach
von Anfang bis zum Schluß ein Regiernngsverlreter bei
Dagegen wird hier für den kommenden Sonntag wieder zu
einer klerikalen Straßenkundgebung durch Frauen
gerüſtet für welche diesmal die marianſſche FrauenKongregation
mobiliſirt wird

Kopenhagen 26 April Das von einem Berliner Lokal
blatt verbreitete Gerücht König Chriſtian ſei regierungsmüde
und werde es dem Kronprinzen überlaſſen ein Kabinet der
Linken anzubahnen iſt eine lächerliche Erfindung

HDandel Gewerbe und Verkehr
Eisenhättenwerk Thale Die Generalversammlung nan

einen recht stürmischen Verlauf Der Direktor eines Berliner ersten
Instituts das eine grösgere Anzahl Aktionäre vertrat atellte an die
Verwaltung verschiedene Anfragen die sich insbesöondere auf die
Liquidität bezogen Da die Apfragen nach Aneieht des Fragestellers
nieht in befriedigender Weise beantwortet wourden Kam es zu ziemlieh
erregten Debatten die sehliesslieh dazu führten dass der Verwaltung
die Entlastung mit ca 1299 gegen 400 Stimmen verweigert wurde

Forst 25 April Am ersten Tage der hiesigen Wollauktion für
deutsche Schweiss wollen und Rückenwäschen wurden von den aus
gestellten 5525 Centnern bisher 4100 Centner verkauft Die Preise
stellten sich für Merinos auf 42 62 für Lammwollen auf 42 68
für Kreuzzuehten auf 25 45 M letztere vernachlässigt

Der Verband Westdeutsecher Baum wolls pinner der
wit so vielen Hoffnungen ins Leben gerufen wurde wird nach
I jührigem Bestehen aufgelöst werden Die vielen Vmgehnngen
der festgesetzten Preise und Vereinbarunxen trotz hoher Konventional
trafen sind die Ursgel e äges in der heute in Düsseldort stättündenden
Verbandssitzung die Autfösung beschlossen Werden wird

Nuech einem Börsengerüeht soll bei der Elektricitäts Geaellschefs
Kummer ein Kapitalbedarf bestehen

Der Veberschues der Boebhumer Bergwerke Akt Ges be
trägt für März 25,413 M gegen 9104 M im Vorjahre

Wie das Reuter sche Bureau aus Cargeas Venezuelg meldet
ist der Aus fuhr zoll auf Kaffee aufgehoben Dagegen werden
die Einfuhbrzölle am 3 Mai auf 12 Proz erhöht

KDividäenden Die Elektrisehe Kleinbahn Ges imMansfelder Bergrevber erklärt 4 Proz Dividende 1899 4 Proz
Bauzinsen Die Kaligewerksehaft Wilhelmshall vertheilt für
den April wieder 200 M Ausbeute anf jeden Kux Der Verwaltungs
raih der Lemberg Czernowitz Jassy Eisenbahn beantragt
eine Geeammidividende von 69 Proz gleieh 27 Kronen für die Aktio
und 7 Kronen für den Genussschein

Kahlunga Binatollum gen

Awt Se gs gelskNamen Wohnort S S Sgeriohs z z
Pau Gehrmann Kfm Anenstein Anepstein 20 4 6 17 5 7 6
Vorsehuss verein f Zöpen

u Umg Zäpen Borna 19 4 6 17 5 25 6Konsum verein von
Sundersdort u Umg Sandersdort Bitterfeld 4 5 18 5 18 5

w Aollnaun Sehuh Lanter Herr
machermeister berg a B derg a H 19 4 6 15 5 17 6

E Ferdinand Kfm j Fa
Ferdinand Magowski Posen Posen 19 4 6 11 5 18 5H E Acker Kfwm i Fa Königs
Acker Sehniemunn hofen Strassburg 18 4 11 5 21 5 21 5

Alois Hipper Kfm annstein pravnstein 16 11 5 18 5 r

Beohiffanaohrien ten
Bremen 22 April Dreeden nach Baltimore 20 Lizard puass

Karl sruhe nach Austrsſien 23 in Aden Prinzess Irene z in
Hiogo Prinz Heiprieh 21l in Shanghai Bonn 21 in HMonte
video Kairerin AMsaria Theresis 20 von New Vork naeh
Bremen Rhein von New Vork 21 Seilly paszirt Sachen 21
von Aniwerpen nach Ostazien Koblen z 21 in Antwerpen Asohen
21 von Villagareia nach dem La Plata Grosser Kurfürst 21 von
Cherbourx naen New Vork Hamburg 23 von Port Said naoh Oet
asien Stuttgart 22 in Aden

W

Bäder und Sommerfriſchen

Bad Wittekind Jenes idylliſche Stück Erde kommt
von Jahr zu Jahr mehr in Aufnahme Eine hier entſpringende
Soolquelle welche nach den Angaben des Chroniſten Dre er t
ſchon um das Jahr 900 zur Salzbereitung benutzt wurde iſt die
treibende Urſache geweſen hier in nächſter Nähe der alt
ehrwürdigen Hallorenſtadt Stunde nordwärts von ihr
dicht bei der ſogenumwobenen Burgruine Giebichenſtein fürKranke und Eibohngeberürſuige eine Heſlſtätte zu ſchaffen

Damen Unterröeke

empfehlen in großer Auswabl er euheitenund allen Preislagen

Bewegungen der Pawpfer der Hamburger P Akt Gos
Dawburg 24 April Nach New Vork 25 4 Fürst Biemarek

289 W 1 5 Bulgaris 5 Pen35 5 Pretoria 9 5 Augusta Vietoria 12 5 Phogaſg16 5 Columbia 19 5 Patrica Nach Boston 3 5 Elbs
6 5 Artemiseia 15 5 Pontos
16 5 Teutonia Nach New Orleans
Cenitrat Amerika unä Columbjen
Cuba und Central Ameika 28 4 IIslvetia

25 4 Abes sinia

Nach Hayti

Kinder Blousen un Unterröcke

Ostasien 25 4 Sam bi a

101 Leipziger Straße 101

1 S a 8 5 Be Ig ia Nach Philadelphiaa nie 13 er Nach dionfreai rn Na
25 4 Croat ia Nach Porto W

Venezuela 1 5 Allemannia Nach Mexico 7 5 Nubi a Mach
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Möbelfabrik und Magazin Bernh Grunwalch Ratfhhausſtr 2
eMpſiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Aöbel Spiegel und Polsterwaaren zu reellen denkbar biſſigſten Preiſen nuter langiäbriger Garautie

717
anm Mabagoni Eiche imitirten und weichen Hölzern ſtets in überraſchender reicher

Complette Wohnungs Binrichtunazen
éſwahl in meinen bequemen großen und hellen Möbelſälen der Nenzeit eutſbrechend

cht aufgeſtellt Die Peter reichhaltigen Möbellagers ſtelle ich den geehrten Herrſchaften ohne jegliche Aufdringlichkeit jederzeit gern anbeim Zimmer Einrichinngegin N
nach Extra Zeichnnngen ſowie auch eigenen

Bernh Gram W alsch öiſchlermeiſter
r u Anskunfts InstitutDotoct O Harnisech Halle as

Gr Ulrichstrasse 26 II

Renten Versicherungen
nd bei dem niederen Zinsſuße aller

ſicheren Anlagewerthe der beſte Weg
s Einkommen dauernd zu erböben

für je 1000 Mark Einlagekapital zahlt
je Geſellſchaft Friedrich Wilhelm in

Berlin mit über 45 Millionen Mark
belſgielsngiſe im Alter von

5 65 Jahren
2 37 111,50 Markjährliche Rente 5 Werheraszeit Tarife

und jede Auskunft ertheilt gert
Das Rureau

der Friedrich Wilhelmin nie aS Meckelſtr I
Wichtig für Iausfrauen
Die beſten unvertivüſtlichen

Robert Steinrmnetz Halle a S
Leipziger Straße 1 am Markt

empfiehlt fein Lager in

Leinen Betten und Wäsche
Anfertigung ganzer raunt Ansſtattungen

Nen aufgenommen

Hauskleider
stoſfe Damenloden und
Homespuns ſowie Stoffe zu
Herren n Knabengarderobe
beziehen Sie am billigſten unter
Einſendung alter Wollſachen
direkt von der Wollwaarenfabrik
vonGustav Grovo Osterode a I
Verſäumen Sie in Jbhrem Jn
tereſſe nicht ſich die Muſter an
zuſehen bei A Möbius in Halle
Ritterſtraße 11 Vermittlung
koſtenfrei

H Ströfer
Dampfriegelei Nietleben

vel Halle a S
Speeialität

Gelbe weisse U rothe

III
See rJ S e iihnen We gen t

MWisernme Kinderbetten
Bettstellem umd Matratzen

in allen Preislagen

Reelle Bedienung Billige feſte Preiſe

c òö W J Rauchverhütende
kohlenſparende

Regulier Schüttſeuer ungen
verſchiedener Konſtruktionen für

Brannkohlen Torf Briketts Lohe
Holzabfälle etr

Pohe Dampfproduktion höchſter Kutzeffekt leichte Regulierbarkeit
größte Solidität

Feinſte Referenzen über zahlreiche Ausführungen wie z B
b allle g S Aktienbrauerei Feldſchlößchen Caramel und Farbmalzfabrik P Freyberg Brauerei Fr Günther

Brauerei Wipperling Eo Speiſeölfabrit PHalleſches Clektricitätswerk 16 Feuerungen im Bau
Liſhen b/Oſterfeld Serfling Co Stärkefabrit Cöthen Chemiſche Fabrik Aue

Man verlange Broſchüre D ſt 62
An Bee

Lochfenerfest
Chamottesteine V A Topf Söhmne Erfurt

Vinlösung von Coupons

e
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IIalle S Bankegesckhäft Riebeckplatz

Annahme von Baar Binlagen

Vor den bevorſtebenden Se Bee e zempfehlen e dringend Hobilier Werthgegenstünde und Banargeld S e See
eegen Mi CEIS Hiebe za Ha I vei der

33 eAachener und Münchener
rFeuer Versicherungs Gesellschaft

zu verſichern Die Bedingungen ſind Iberal und frei von Härten e ſee Mauerverm DURKOFPA C Blelefeld

e oien v h e en e Zur diesjährigen Baufaifon empfehle meine
Mk 5,000 10,000 Mk 513000 r w Werkſtätte für Kunſt und Zandecoration

155000 m Aufertignung von Stuck Antrage Arbeiten Modeſſe für Stein Metall9 30,000 4 77 eProſpekte werden auf Wunſch koſtenfrei zugeſandt Auskunft ertheilen Borzellan Sorgfältige ſtolgerechte Ausſührung Ferner empfeble
die Agenten der Gefellſchaft
Geutrgantur v Caris burg C Geiger Magdeburger Straße 49anpt Agent M Heuber Gr Ulrichſtr 3334 Robert Marschall
Herderſtraße 1 Hanpt Agent Max Assmann Mackt 11 III und

L Sehmiedeeke Friedenſtraße 1

Trockene Gypswand Platten D R G M 131176 leicht und ſtabil
Halle a Dorotheenſtraße 15 Fernſprecher 1272

Curt Zander Bildhauer

Gerichtlicher Ausverkauf
Die zur Hammelmann schen Konkursmasse gebörigen

Vorräthe an Sohuhwanren ete werden täglich von 12
Vorm u 6 Nachm zu billigen Prelſen Geiſtſtr 55 ansverkanft

Otto Knoche Konkurs Verwalter

m Möbel Magazin re
du dauerhaft gediegene Möbel verkauft zu billigen Preiſen ganze Aus

attungen von 330 Mk an auch einzelne Möbel ante Polſterung ſowie
nnen Decorgtionen werden prompt ausgeführt

itke genau auf meine Firma zu achtenG Geldes Liſhlermſr Geiſſſtr 26 Bilſiger T
C

Geriüchtlicher Verkauf als Röhmische Braunkohlen
Das zur Konkursmaſſe des Kaufmanns Wühelm Oesterreieh offerire ichgehörige Wagrxenlager beſtehend in Meuselwitzer Zrikeiserren Artikeln aller Art

von vorzüglichſter Heizkraft
ſoll werktäglich Vorm 12 Nachm 6 im Laden Alte Prome

nach jeder Bahnſtation

nade 1a zu billigen Preiſen ansberkanft werben

Ferner offertre ich für Porzellanfabriken ee beſonders geeignete

teinlonl enA Weydling Leipzig
Gllassohleitereivpolirte oder nur gerauhte Kanten fernerwo auetten Veberfangscheiben W billigſt an

Reichert Bohne Wuchererſtraße 37
Fär den Anzeigenkheil verantortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

uwürfen werden in kürzeſter Zeit unter perfönlicher Leitung angefertigt Transport durch eigenes Geſchirr gratisRathhansſtr 2 neben Bauer s Brauerei und Spukaſen Grbände

Damen Garderobe
wird ſauber angefertigt
Martha Unase

Gr Sanudberg 14
NB Damen und Kinderhüwerden ebenfalls chie gartſelite

Pelzwaaren
übernimmt zum ConſervirenMotten und Fenerſchaden reden

Ohristian Voigt
Schmeerſtraße 21

nete

Elegant
dauerhaft

und
etannend

v illig
sind die

Anemannia Fahrräder
Man verl Preisl Wiederverk ges
I Fries Bezoler Nehn Flensburg 40

Fahrradwerke und Grosshandlung

Sonnenſchirme in größer
Auswahl am billigſten bei

M Werkmeister16Leipz Str 16 Schirmfab
Reparat Bezüge ſofort

Lief aller Conſum Vereine

Für Reſtanrateure
Ein faſt neues franz Billard Eiche

mit allem Zubehör u ein neuer Muſik
automgt ſehr billig zu verkaufen

B Wolff Bernburg Lindenſtr 20

Woeltausstellung Paris 1900
Goldono Med al

O T In ixSegründet 1843
Se KUKaffee Thee
S Mein und Dessert

Gebäcke
97er Moſelwein

eigenes Wachsthum
das Liter 65 70 80 90 100 u 120
die Flaſche zu gleichen Preiſen init Glas
verſendet in Gebinden von 30 50 ind
100 Liter und in Kiſten von 25 u 50 Fl
auch Probekiſten 12 Fl ſortirt unter

Nachnahme
Johann Endres IWinzer in Burgen a d Moſel

Den Hagel auf den Kopf

treffon alle praktischen Haus
frauen die das trlebfähigste und
seit 27 Jahren bewährte

I s Dackpulver
mit dem Bäckerjungen

D R P A No 7402 verwenden
Veoberall Küufſliech

Meine Liebig Hannover
Aelteste Backpulv Fabr Deutsohl

Vertretor Udo Herger
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CcFritz HochheimaM
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